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4 Änderungen vorbehalten 03/2009 WILO SE

Allgemeine Hinweise und Abkürzungen

Verwendete Abkürzungen und ihre Bedeutung

Abkürzung Bedeutung

1~ 1-Phasen-Wechselstrom

3~ 3-Phasen-Drehstrom

AC Wechselstrom

Autopilot Automatische Anpassung der Pumpenleistung in
Ab-senkphasen, z. B. Kesselabsenkbetrieb während der Nacht

blsf Blockierstromfest, kein Motorschutz erforderlich

CAN CAN (Controller Area Network) - Multimaster-BUS-System, in
dem mehrere gleichberechtigte CAN-Ge-räte über einen 2-Draht-BUS in
sehr kurzen Zyklus-zeiten miteinander kommunizieren können. Der
Wilo-CAN-BUS beinhaltet den lieferantenunabhän-gigen CANopen
Standard (EN 50325-4)

DC Gleichstrom

DM Drehstrommotor, 3~

DN Nennweite des Flanschanschlusses

�p Druckverlust

�p-c Regelungsart für konstanten Differenzdruck

�p-T Regelungsart für Differenzdruckregelung in Abhän-gigkeit
der Mediumtemperatur

�p-v Regelungsart für variablen Differenzdruck

�T Regelungsart für Differenztemperatur

EBM Einzelbetriebsmeldung

ECM-Technologie

Elektronisch kommutierter Motor mit neuartiger
Nassraumkapselung, neu entwickeltes Nassläufer-Antriebskonzept für
Hocheffizienzpumpen

EM Wechselstrommotor, 1~

EnEV Energie-Einsparverordnung

ESM Einzelstörmeldung

Ext. Aus Steuereingang „Vorrang Aus“

Ext. Min Steuereingang „Vorrang Min“, z. B. für Absenkbetrieb
ohne Autopilot

FI Fehlerstrom-Schutzeinrichtung

GA Gebäudeautomation

Geniax-BUS Master-Slave-BUS-System, spezifiziert für die
An-forderungen des Geniax-Systems, abgeleitet von der
CAN-BUS-Technologie. Bis zu 252 Geniax Kom-ponenten können über
einen 2-Draht-BUS in kurzen Zykluszeiten mit einem Server
kommunizieren. Der Geniax-BUS ist nicht kompatibel mit anderen
CAN-BUS-Systemen

GRD/GLRD Gleitringdichtung

°dH Grad deutscher Wasserhärte; früher gebräuchliche Einheit zur
Beurteilung der Wasserhärte. Wird mit Einführung der SI-Einheit
mmol/l nicht mehr ver-wendet. Umrechnung: 1 °dH = 0,1783 mmol/l

H Förderhöhe

IF Interface (Schnittstelle)

Abkürzung Bedeutung

Int. MS Interner Motorschutz: Pumpen mit internem Schutz gegen
unzulässig hohe Wicklungstemperatur

IR Infrarot-Schnittstelle

KDS Kondensator

KLF Kaltleiterfühler

KTL-Be-schichtung

Kathodische Elektro-Tauch-Lackierung
(Kataphore-se-Beschichtung): Lackierung mit hohem Haftver-mögen für
langanhaltenden Korrosionsschutz

KTW Zulassung für Produkte mit Kunststoffen, bei Einsatz in
Trinkwasseranwendungen

LON Local Operating Network (offenes, hersteller-unab-hängiges
standardisiertes Daten-BUS-System in LONWorks-Netzwerken)

mmol/l Millimol pro Liter; SI-Einheit zur Beurteilung der
Wasserhärte (Gesamthärte bzw. Gehalt der Erdalkali-Ionen)

MOT Motormodul (Antriebsmotor + Laufrad +
Klem-men-kasten/Elektronikmodul) für den Austausch bei den
TOP-...-Baureihen

P1 Aufnahmeleistung (zugeführte Leistung aus dem Stromnetz)

PELV Protective Extra Low Voltage. PELV (Schutzklein-spannung,
früher „Funktionskleinspannung mit si-cherer Trennung“) bietet -
wie SELV - besonderen Schutz gegen elektrischen Schlag. Die
Spannung ist so klein, dass elektrische Körperströme im Normalfall
ohne Folgen bleiben. Aktive Teile und Körper der Be-triebsmittel
müssen jedoch im Gegensatz zu SELV geerdet und mit dem Schutzleiter
verbunden sein

PLR Pumpenleitrechner, Wilo-spezifische Daten-Schnittstelle

Q (= ) Förderstrom

RMOT Reservemotor (Antriebsmotor + Laufrad +
Klem-menkasten/Elektronikmodul) für den Austausch

SBM Betriebsmeldung bzw. Sammelbetriebsmeldung

SELV Safety Extra Low Voltage. SELV (früher
„Schutzklein-spannung“) ist eine kleine elektrische Spannung, die
aufgrund ihrer geringen Höhe und der Isolierung im Vergleich zu
Stromkreisen höherer Spannung beson-deren Schutz gegen elektrischen
Schlag bietet. Die Spannung ist so klein, dass elektrische
Körperströme im Normalfall ohne Folgen bleiben

SSM Störmeldung bzw. Sammelstörmeldung

Steuer-eingang0 - 10 V

Analogeingang zur externen Ansteuerung von Funk-tionen

TrinkwV 2001 Trinkwasser-Verordnung aus dem Jahr 2001(gültig ab
01.01.2003)

VDI 2035 VDI-Richtlinie zur Vermeidung von Schäden in
Warmwasserheizungsanlagen

Wilo-Control

Gebäudeautomations-Management mit Pumpen und Zubehör

V.
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Wilo – Allgemeine Liefer- und LeistungsbedingungenDen jeweils
gültigen Stand unserer Allgemeinen Liefer- undLeistungsbedingungen
finden Sie im Internet unter

www.wilo.de/agb

Werkstoffbezeichnungen und ihre Bedeutung

Abkürzung Bedeutung

WRAS Water Regulations Advisory Scheme (Trinkwasser-zulassung
für Großbritannien und Nordirland)

WSK Wicklungsschutzkontakte (im Motor zur Überwa-chung der
Wicklungstemperatur, Motorvollschutz durch zusätzl.
Auslösegerät)

� Betriebsart von Doppelpumpen:Einzelbetrieb der relevanten
Betriebspumpe

� Betriebsart von Doppelpumpen:Parallelbetrieb beider Pumpen

� Polanzahl von elektrischen Motoren:2-poliger Motor = ca. 2900
1/min bei 50 Hz

� Polanzahl von elektrischen Motoren:4-poliger Motor = ca. 1450
1/min bei 50 Hz

� Polanzahl von elektrischen Motoren:6-poliger Motor = ca. 950
1/min bei 50 Hz

Werkstoff Bedeutung

1.4021 Chromstahl X20Cr13

1.4034 Chromstahl X46Cr13

1.4057 Chromstahl X17CrNi16-2

1.4122 Chromstahl X39CrMo17-1

1.4301 Chrom-Nickel-Stahl X5CrNi18-10

1.4305 Chrom-Nickel-Stahl X8CrNiS18-9

1.4306 Chrom-Nickel-Stahl X2CrNi19-11

1.4401 Chrom-Nickel-Molybdän-Stahl X5CrNiMo17-12-2

1.4408 Chrom-Nickel-Molybdän-Stahl GX5CrNiMo19-11-2

1.4462 Chrom-Nickel-Molybdän-Stahl X2CrNiMoN22-5-3

1.4541 Chrom-Nickel-Stahl mit Titanzusatz X6CrNiTi18-10

1.4542 Chrom-Nickel-Stahl mit Kupfer- und Niobzusatz
X5CrNiCuNb16-4

1.4571 Chrom-Nickel-Stahl mit TitanzusatzX6CrNiMoTi17-12-2

Abrasit Hartgusswerkstoff für den Einsatz in stark abrasiven
Medien

Al Leichtmetall-Werkstoff (Aluminium)

Ceram Flüssigkeramikbeschichtung; Beschichtung mit sehr hohem
Haftvermögen für langanhaltenden Korrosi-onsschutz

Composite hochfestes Kunststoffmaterial

EN-GJL Grauguss (Gusseisen mit lamellarem Graphit)

EN-GJS Grauguss (Gusseisen mit Kugelgraphit, auch Sphäro-guss
genannt)

G-CuSn10 zinkfreie Bronze

GfK Glasfaserkunststoff

GG siehe EN-GJL

GGG siehe EN-GJS

GTW spezielle Gussart: weißer Temperguss

Inox rostfreier Stahl

NiAl-Bz Nickel-Aluminium-Bronze

PPO Handelsname: Noryl, glasfaserverstärkter Kunststoff

PP-GF30 Polypropylen, verstärkt mit 30% Glasfaser

PUR Polyurethan

SiC Silizium-Karbid

St Stahl

V2A Werkstoffgruppe, z.B. 1.4301, 1.4306

V4A Werkstoffgruppe, z.B. 1.4404, 1.4571
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Grundlagen

Wilo-Geniax ist ein flexibles Heizungs-Regelungssystem, mit dem
durchschnittlich 20 % Heizenergie gespart werden kann. Gleichzeitig
bietet es höchsten Komfort für alle Anforderungen - ob im
Einfamilien-haus oder in Bürogebäuden.Ein wesentliches Element des
Systems ist eine neue Generation sehr sparsamer kleiner
Hocheffizienzpumpen, die so leise sind, dass sie in Wohn- und
Schlafräumen betrieben werden können. Sie laufen nur, wenn im
entsprechenden Raum Wärme benötigt wird. Durch diese
bedarfsgerechte Regelung werden beträchtliche
Heizkostenerspar-nisse erzielt. Das Regelverhalten bietet den
Bewohnern zudem einen viel höheren Komfort durch bessere
Regelgenauigkeit im Vergleich zu Thermostatventilen und er hat
zudem die Möglichkeit, jedem Raum separate Heizzeiten und
Temperaturen zuzuordnen.Auch neue europäische Normen zielen auf
eine stärkere Erschließung der Einsparpotenziale bei der
Wärmeübergabe im Raum.

Von der Angebots- zur Bedarfsheizung: Geniax – Ein System mit
ZukunftEine konventionelle Heizungsanlage - die Angebotsheizung -
stellt mit Hilfe einer zentralen Pumpe eine gewisse Wärmemenge
bereit, die weitgehend unabhängig vom aktuellen Bedarf in den zu
behei-zenden Räumen ist. So wird bei der außentemperaturgeführten
Re-gelung die Vorlauftemperatur anhand der aktuellen
Außentempera-tur und der eingestellten Heizkurve ermittelt. Das
Heizwasser wird den Wärmeübertragungsflächen mit dieser Temperatur
„angeboten“. Solare Wärmegewinne und inneren Lasten der zu
beheizenden Räume werden dabei nicht berücksichtigt.Auch die
zeitliche Begrenzung des „Wärmeangebotes“ ist bei der
konventionellen Heizungsregelung nur für die ganze Anlage oder
ein-zelne Heizkreise möglich. Abweichende Anforderungen, die aus
der unterschiedlichen Nutzung verschiedener Räume im Tagesverlauf
re-sultieren, können nur durch manuelle Eingriffe an den
Thermostat-ventilen berücksichtigt werden.

Im Gegensatz dazu werden mit dem Dezentralen Pumpensystem
Wilo-Geniax die Vorlauftemperatur und der Volumenstrom
bedarfs-abhängig geregelt. Durch das Zusammenspiel zwischen den
dezentral angeordneten Pumpen, den Raumbediengeräten (zur
Temperaturer-fassung und Bedienung in jedem Raum) und einem
zentralen Server fördert die Bedarfsheizung immer nur dann
Heizwasser, wenn Wärme wirklich benötigt wird. Dabei wird die
Heizwassermenge durch die drehzahlgeregelte Pumpe dem momentanen
Bedarf angepasst. Gleichzeitig wird die Vorlauftemperatur des
Heizsystems und des Wärmeerzeugers passend für den aktuellen Bedarf
ermittelt. Wenn ein einzelner Raum keine Wärmeanforderung an den
Server meldet, steht die Pumpe an der entsprechenden
Wärmeübertragungsfläche still.

Durch diese gesamte Konzeption ergibt sich in den meisten Fällen
ei-ne niedrigere Vorlauftemperatur im System, als es eine
klassische Aussentemperatursteuerung zulassen könnte, was der
Effizienz von Brennwertgeräten oder Wärmepumpen zu gute kommt.

Abb. 1: Systemidee - Von der Angebots- zur Bedarfsheizung

Abb. 2: Bedarfsanmeldung beim Wärmeerzeuger

Konzept GeniaxSeit im Jahre 1998 in der wissenschaftlichen
Forschung ein System mit dezentralen Pumpen als ideales
Verteilkonzept zum Bewertungs-maß für Heizsysteme erdacht wurde,
ist Wilo dazu übergegangen, ein solches dezentrales Pumpensystem
für die praktische Anwendung zu entwickeln. Von 2004 an konnten
bereits zahlreiche Feldversuche im Ein- und Mehrfamilienhausbereich
sowie bei Bürogebäuden durch-geführt werden.Nach erfolgreichem
Abschluss der Felderprobung steht jetzt mit dem Dezentralen
Pumpensystem Wilo-Geniax die Möglichkeit offen, ein solches ideales
Wärmekonzept zu realisieren.

Das Geniax-System sieht an jedem Heizkörper eine kleine
Hocheffi-zienzpumpe vor, die in der Gesamtheit die zentrale
Heizungspumpe in vielen Fällen überflüssig werden lässt.Die
dezentralen Pumpen werden durch eine zentrale Intelligenz, den
Geniax Server, angesteuert. Er erhält seine Informationen über sich
ändernde Ist- und Solltemperaturwerte von Raumbediengeräten mit
integriertem Fühler, die durch den Wilo-Geniax-BUS untereinander
vernetzt sind (s. Abb. 3).

Zentrale Pumpe

Verluste

Drosselregelung mit Thermostatventilen Pumpenregelung

Dezentrales Pumpensystem

Heizkreislauf mit dezentralen Pumpen

dezentral angeordnete Pumpen

beliebig viele Raumtemperatur-bedienungen mit individuellen

Temperatureinstellungen und Zeitprofilen

Wärmeerzeuger die zentrale Intelligenz als Steuereinheit

Informationsfluss mittels BUS-System

Pumpe Pumpenelektronik RaumbediengerätServer
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Abb. 3: Systemübersicht - Beispiel eines Wilo-Geniax Systems mit
beteiligtenKomponenten

Durch die Kombination aus softwaregesteuerter
Temperaturregelungund dezentralen Pumpen an den
Wärmeübertragungsflächen ist ge-währleistet, dass jeder einzelne
Raum punktgenau mit der aktuell be-nötigten Wärme versorgt wird. So
kann eine verbesserte Tempera-turstabilität des Raums im
Normalbetrieb erreicht werden. Bei Bedarf, z. B. durch Auskühlung
nach längerer Abwesenheit, ist über eine Schnellaufheizfunktion
eine kurzfristige Temperaturerhöhung mög-lich.Neben den Vorteilen
der Energieeffizienz und des erhöhten Komforts zeichnet sich das
System durch eine hohe Funktionalität und Flexibi-lität aus. Am
Raumbediengerät können raumspezifische und indivi-duelle
Anforderungen mit einem übersichtlichen und leicht verständ-lichen
Menü eingegeben werden.

Wärmeerzeuger

Pumpe

Pumpenelektronik

Raumbediengerät

Server

Buskoppler

Netzteil

Komponenten Wilo Geniax-System

Komponenten bauseits
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Grundlagen

Systemeigenschaften und VorteileDas Dezentrale Pumpensystem
Wilo-Geniax zeichnet sich durch sein integrales Gesamtkonzept aus,
das Komfortgewinn und Einspar-effekte durch maximale
Effizienzsteigerung gemeinsam optimiert.

EndenergieeinsparungDurchschnittlich können 20% an Brennstoff
eingespart werden – ein erheblicher Beitrag zur Betriebskosten- und
CO2-Reduzierung und zum Umweltschutz. Das Geniax-System stellt
jederzeit genau die Leistung bereit, die er-forderlich ist.
Überschüsse werden vermieden.

Abb. 4: Heizenergieeinsparung durch das Dezentrale Pumpensystem
Wilo-Geniax

Bedarfsgerechte Steuerung durch eine zentrale IntelligenzDurch
den kontinuierlichen Informationsfluss aus allen Räumen kann der
Server die jeweils genau benötigte Vorlauftemperatur ermitteln und
den Wärmeerzeuger entsprechend ansteuern (vgl. Abb. 5). Da-durch
kann der Brennwerteffekt von modernen Heizgeräten besser ausgenutzt
werden, da überhöhte Rücklauftemperaturen vermieden werden.

Abb. 5: Vorlauftemperaturen können abgesenkt werden

Maximaler Bedienkomfort in puncto Flexibilität, Regelgüte,
Schnellaufheizung und NachtabsenkungÜber das Raumbediengerät kann
individuell die jeweils gewünschte Temperatur angefordert werden.
Die zentrale Steuerung sorgt für die entsprechende Wärmezufuhr mit
einer bisher nicht erreichbaren Ge-nauigkeit.

Abb. 6: Vergleich der Regelgüte

Ausschalten der Heizung bei geöffneten FensternOptional können
Fensterkontakte der Pumpenelektronik geöffnete Fenster
signalisieren. Dieses kann auch alternativ über eine
Tempera-tursprungerkennung realisiert werden.

Offen für FernzugriffFernbedienung und Diagnose über DSL sind
zukünftig ebenfalls mög-lich.

Entfall des manuellen hydraulischen AbgleichsDer aufwändige und
meist nicht richtig durchgeführte hydraulische Abgleich entfällt,
da die dezentralen Pumpen zu jedem Zeitpunkt ex-akt nur den
erforderlichen Massenstrom fördern.

Berechnung der Ventilautorität entfälltDa keine
Heizkörperventile erforderlich sind, entfällt auch diese
Be-rechnung.

MontagefreundlichkeitDie Baumaße der Pumpenadapter entsprechen
den handelsüblichen Hahnblöcken. Pumpen können bei gefüllter Anlage
ohne Wasserver-lust montiert und demontiert werden.

WärmeübergabeWärmeverteilungWärmeerzeugung

Mehrfamilienhaus Büro

20 %

24 %

20 %20 %22 %

17 %

Neubau Altbau Neubau NeubauAltbau

Heizenergieeinsparung
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untersuchten
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KomponentenDas Dezentrale Pumpensystem Wilo-Geniax umfasst drei
Kompo-nentengruppen:

• Die Systemgruppe PumpeZu ihr gehören die Dezentrale Pumpe, die
Pumpenadapter sowie die Pumpenelektronik.

• Die Systemgruppe ManagementZu ihr gehören der Geniax Server,
der Buskoppler sowie das Netzteil.

• Die Systemgruppe Bedienung/SoftwareZu ihr gehören das
Raumbediengerät Premium und die Projektie-rungssoftware.

Abb. 7: Geniax Pumpenadapter Duchgang RLF und
Rückflussverhinderer

Abb. 8: Geniax Pumpenadapter H-Block Durchgang (links) und
H-Block Eck (rechts) mit integrierten Rückflussverhinderern

Abb. 9: Geniax Pumpenelektronik

Abb. 10: Geniax Elektronikabdeckung

Systemgruppe Geniax PumpeDie Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax ist
die ausführende Einheit im Geniax-System. Ihre Aufgabe ist es, die
Heizflächen mit den notwen-digen Massenströmen zu versorgen. Sie
besteht aus drei Komponen-ten:

• dem Motor mit Laufrad und 1,5 m Anschlusskabel, nicht größer
als ein Thermostatventil

• dem Pumpenadapter zur Aufnahme des Pumpenmotors mittels
Bajo-nettverschluss und zum Anschluss an den Heizkörper,
einschließlich Rückflussverhinderer, und

• der Steuerelektronik, die in einer Auf- oder
Unterputz-Hohlwanddo-se in der Nähe des Pumpenmotors installiert
wird.

Abb. 11: Geniax Dezentrale Pumpe mit Verkleidung

Als Adapter zur Montage steht für herkömmliche Kompaktheizkörper
der Pumpenadapter Durchgang RLF zur Verfügung.Bei Heizkörpern mit
unterem Zweipunktanschluss kann zwischen zwei Adaptern, H-Block
Durchgang und H-Block Eck, gewählt wer-den. In diesen H-Blöcken ist
der Rückflussverhinderer bereits inte-griert. Verkleidungen sind
für alle drei Pumpenadapter optional er-hältlich (s. Abb. 12).

Abb. 12: Designverkleidung (links) und Designverkleidung H-Block
(rechts)

Die Pumpenelektronik dient zur Drehzahlregelung und Überwachung
des Motors. Die Drehzahlvorgabe für die Pumpe errechnet der Server
anhand der Abweichung der am Raumbediengerät gemessenen
Raumtemperatur vom dort eingestellten Raumtemperatur-Sollwert.

Abb. 13: Funktionseinheit „Dezentrale Pumpe“ insgesamt, fertig
installiert
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Grundlagen

Systemgruppe Management

• Geniax ServerIm Server werden alle Informationen gesammelt. Er
errechnet daraus die Steuersignale sowohl für die einzelnen Pumpen
als auch für den Wärmeerzeuger und die Motorventile. Zu
Diagnosezwecken werden sämtliche Daten gespeichert.Zur
Inbetriebnahme wird hier die Gesamtkonfiguration des Systems, die
Projektierung, über eine SD-Karte eingegeben, die zuvor mit der
Projektierungssoftware erstellt wird. Im Betrieb können von hier
aus Sonderfunktionen aktiviert werden, z. B. für
Servicearbeiten.

Folgende Funktionen stehen zur Verfügung:-Regelung der
Raumtemperatur- Zeitprofile-Datum, Uhrzeit

- Energiesparmodus-Umschaltung Sommer-/Winterbetrieb-Handbetrieb
Pumpen- Entlüftungsprogramm- Fenster-offen-Erkennung

(mit Kontakt oder mit
Raumtemperatursensor)-Aufheizassistent-Aufheizoptimierung nach
mehrstündiger Heizunterbrechung-
Schnellaufheizung-Heiz-Ende-Optimierung

-Ansteuerung Wärmeerzeuger (Regelung der
Vorlauftemperatur)-Optimierung der Wärmebereitstellung-
Sicherheitsfunktionen- Pumpenkick-
Raumfrostschutz-Anlagenfrostschutz-Wärmeerzeugerfrostschutz-
Heizkreisfrostschutz- Sicherheitstemperaturbegrenzung bei
Fußbodenheizung-Heizflächentemperaturbegrenzung bei
Fußbodenheizung

• Geniax BuskopplerDer Geniax Buskoppler dient zur Verzweigung
des Geniax-BUS-Sys-tems. Er trennt die einzelnen Bereiche
galvanisch und verstärkt das Bussignal.

• Geniax NetzteilDas Netzteil dient der Spannungsversorgung für
das Geniax-System. Über den Wilo-Geniax-BUS wird neben der Daten-
und Signalüber-tragung auch die Stromversorgung der Pumpen und
sonstigen Stell-einrichtungen gewährleistet. Je nach Anzahl der
verwendeten Geräte und Busteilnehmer kann der erforderliche
Leistungsbedarf variieren. Es besteht die Möglichkeit, zwischen
zwei unterschiedlich leistungs-starken Netzteilen auszuwählen:

-Netzteil, klein (24 V DC SELV; 2,5 A)-Netzteil, groß (24 V DC
SELV; 4,2 A)

Bei größerem Leistungsbedarf werden mehrere Netzteile in
Kombi-nation mit Buskopplern eingesetzt (eine solche Kombination
wird als Verstärker bezeichnet).

Systemgruppe Bedienung/Software

• Geniax Raumbediengerät PremiumAm Geniax Raumbediengerät
Premium stellt der Nutzer mit einem übersichtlichen Menü die
gewünschten Funktionen ein und kann den aktuellen Zustand ablesen.
In ihm befindet sich auch der Fühler zur Raumtemperaturmessung.
Deshalb sollte das Gerät nicht in der Nähe der Fenster oder
Heizkörper installiert werden, um fremde Tempera-tureinflüsse durch
Sonne, Leuchten, TV-Geräte etc. zu vermeiden. Empfohlen wird die
Installation an Innenwänden, um zusätzlich auch eine gute
Zugänglichkeit und Bedienung zu gewährleisten (z. B. im Bereich der
Innentüren).

Um den Anforderungen verschiedener Gebäudetypen Rechnung zu
tragen, kann bei der Projektierung zwischen drei unterschiedlichen
Funktionseinstellungen des Raumbediengerät gewählt werden.
Ein-zelheiten s. Kapitel „Produktbeschreibung Geniax
Raumbediengerät Premium“, Variantenübersicht S. 99.

Abb. 14: Schnittstelle zum Benutzer - das Geniax Raumbediengerät
Premium

• ProjektierungssoftwareWilo stellt eine Software zur Verfügung,
die nach Eingabe aller Daten eine Konfigurationsdatei erstellt und
dem Geniax Server alle Pla-nungsergebnisse zur Verfügung
stellt.Sobald der hydraulische und der elektrische Plan endgültig
festste-hen, werden alle wesentlichen Daten und vorgesehenen
Funktionen eingegeben und mit Hilfe der Software die Geniax-Anlage
konfigu-riert. Die Konfigurationsdatei wird auf einer SD-Karte
gespeichert und vom Server als Grundlage für die gesamten
Steuerfunktionen ge-nutzt. Die Übertragung der Daten erfolgt allein
durch Einstecken der SD-Karte in den Server bei Inbetriebnahme.
Spätere Änderungen z. B. durch Systemerweiterungen können im Server
auf demselben Wege implementiert werden.

Die Projektierungssoftware erfordert folgende Eingaben:-
Anlagenschaltbild- Anzahl der Heizkreise- Teilnahme an
Vorlauftemperatursteuerung- Heizkreis-Zuordnung: Fußbodenheizung
oder Heizkörper- Anzahl der Heizflächen- Bezeichung der
Heizflächen- Druckverlust der einzelnen Heizflächen/Heizkörper
(inkl. Rohrnetz etc.)- Volumenstrombedarf der einzelnen
Heizflächen/Heizkörper- Modus der Regelung:- Raumtemperatur-
Raumtemperierung mit Min.-Temperatur der Heizfläche

- Frostschutztemperatur
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- Raumbediengerät vorhanden ja/nein- Fensterkontakte vorhanden
ja/nein- angeschlossen an Raumbediengerät- angeschlossen an
Pumpenelektronik

- Systemtemperaturen (z. B. 70/55 °C)- Auslegungstemperatur-
maximale Vorlauftemperatur Wärmeerzeuger- minimale
Vorlauftemperatur Wärmeerzeuger- Ansteuerung des Wärmeerzeugers
ja/nein-mit Kontakt-mit 0-10 V

- Sommer-Winter-Umschaltung gewünscht-
Sommer-Winter-Umschalttemperatur- Datum, Uhrzeit

EinsatzmöglichkeitenDas Geniax-System ist in Zweirohrsystemen in
Neu- und Bestands-bauten einsetzbar. Es eignet sich sowohl für Ein-
und Mehrfamilien-häuser als auch für Zweckbauten wie Bürogebäude.
Die Wärmeüber-gabe kann sowohl mit Kompaktheizkörpern/Radiatoren
als auch mit Flächenheizungen erfolgen und auch hinsichtlich der
Wärmeerzeuger bestehen keine Einschränkungen. Ob gas- oder
ölbefeuerte Kessel oder Wandheizgeräte die Wärme bereitstellen
sollen, ob Wärmepum-pen, Pelletskessel oder Solaranlagen, das
Dezentrale Pumpensystem Wilo-Geniax verteilt ihre Wärme mit
höchster Effizienz.Wo immer ein neues Heizsystem geplant oder ein
bestehendes von Grund auf saniert werden soll, sollte der Einsatz
des Geniax-Systemserwogen werden.

StandardanwendungenDas Dezentrale Pumpensystem Wilo-Geniax kann
mit beliebigen ty-pischen Heizsystemen verbunden werden. Im
Folgenden werden die-se Standardanwendungen kurz skizziert und
einzelne dabei zu be-rücksichtigende Aspekte angesprochen.Eine
Übersicht über die einzelnen Planungsschritte und zu den
ver-schiedenen möglichen Anlagenvarianten finden Sie im Kapitel
„Pla-nungshinweise“ S. 13.Ausführliche Angaben zum Thema Planung
finden Sie im Wilo-Geniax Planungshandbuch.

• EinfamilienhäuserIn Einfamilienhäusern sind häufig sowohl
Fußbodenheizungen als auch Radiatoren zur Wärmeübergabe vorgesehen
(vgl. Abb. 15). Kein Problem für das Geniax-System! Die
Raumbediengeräte lassen den Benutzer in jedem Raum bei Bedarf die
Komfortfunktion der Schnellaufheizung aktivieren. Ebenso können
hierbei Grundeinstel-lungen wie Solltemperaturen, Datum und Uhrzeit
vorgenommen werden.

Abb. 15: Zwei getrennt regelbare Heizkreise (Beispiel)

• MehrfamilienhäuserAuch Vermieter achten zunehmend auf die
Begrenzung der Betriebs-kosten, um die Vermietbarkeit ihrer
Wohnungen zu erhalten und zu verbessern. In den speziell für
Mehrfamilienhäuser konfigurierten Raumbediengeräten können wie in
der Einfamilienhausvariante Zeit-profile für einzelne Räume
eingestellt werden. Grundeinstellungen bezüglich der Temperatur
oder Datum- und Zeit können aber nur vonautorisiertem Personal am
Server verändert werden.

• ZweckbautenFür Bürogebäude oder beispielsweise Behörden ist
die zentrale und bedienerfreundliche Vorgabe von Zeit- und
Temperaturprofilen von großem Vorteil für eine energieeffiziente
Temperierung. Gegenwär-tig wird häufig viel Heizenergie unnötig
aufgewendet, da raumweise adäquate Einstellungen kaum möglich sind.
In größeren Räumen kann ein einzelnes Raumbediengerät die Ist- und
Soll-Werte der Tempera-tur erfassen und zur Steuerung der
dezentralen Pumpen an mehreren Heizkörpern dem Server melden.

Abb. 16: Heizanlage mit mehreren Etagen oder Steigesträngen
(Beispiel)

Hinweis:Bei großen Objekten ist die maximale Leitungslänge des
Bussystems zu beachten (ca. 2.000 m). Bei mehr als 252
Busteilnehmern muss ein weiterer Server verwendet werden.
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Grundlagen

• NeubauOptimal lässt sich das Dezentrale Pumpensystem
Wilo-Geniax bei der Planung eines neuen Gebäudes integrieren. Die
Effizienzanforde-rungen der Energieeinsparverordnung und kommender
EU-Richtli-nien werden durch eine bedarfgerechte Leistungs- und
Vorlauftem-peraturregelung optimal erfüllt.

• SanierungWird das Heizsystem eines Gebäudes von Grund auf
saniert, so muss wie beim Neubau verfahren werden. Grundsätzlich
kann auch bei ei-ner Teilsanierung eines Heizsystems das Dezentrale
Pumpensystem Wilo-Geniax eingesetzt werden. Hinsichtlich der
Heizmitteltempera-tur bestehen keine Einschränkungen. Die Pumpen
arbeiten in einem Temperaturbereich von +2 bis +95 °C. In jedem
Fall ist wie bei einem Neubau eine vollständige Rohrnetzberechnung
erforderlich.

• RadiatorenAlle bekannten Radiatorformen können mit den
Dezentralen Geniax-Pumpen versorgt werden. Bei der Planung ist
darauf zu achten, das die Förderdaten der Geniax Pumpen nicht
überschritten werden, um die ermittelten Leistungsdaten auch
übertragen zu können. Zum An-schluss an unterschiedliche Gewinde
stehen selbstdichtende Redu-zier-Doppelnippel und Ausgleichsstücke
EUROkonus zur Verfügung.

• FlächenheizungenDie Versorgung von Flächenheizungen ist nach
Eingabe ihrer spezi-fischen Kennwerte leicht zu realisieren. Bei
größeren Räumen kann unter Umständen die Förderhöhe der Pumpe nicht
ausreichen. In sol-chen Fällen sollte die Heizfläche in mehrere
Kreise aufgeteilt und von mehreren Pumpen versorgt werden.

• Beliebige WärmeerzeugerAlle bekannten Wärmeerzeuger können in
ein Wilo-Geniax-System eingebunden werden, unabhängig von der
Brennstoffart oder An-triebsenergie.Besitzt der Wärmeerzeuger eine
0-10V-Schnittstelle zur Regulierung der Vorlauftemperatur, so
liefert der Server das entsprechende Stell-signal. Er berechnet aus
allen ihm kontinuierlich gelieferten Daten die niedrigste
Soll-Vorlauftemperatur, die ausreicht, um alle angeschlos-senen
Räume mit der gewünschten Wärme zu versorgen.Belädt der
Wärmeerzeuger einen Pufferspeicher, so steuert der Server einen
Drei-Wege-Mischer zur Vorlauftemperaturregelung, um die
Heizmitteltemperatur auf dem niedrigsten ausreichenden
Tempera-turniveau zu halten. So wird jeder Wärmeverlust auf das
geringst mög-liche Maß begrenzt. Gleichzeitig werden alle Räume
optimal erwärmt.

• ErweiterungenHäufig ist in einer Planungsphase nicht
auszuschließen, dass zu einem späteren Zeitpunkt zusätzlich weitere
Räume beheizt werden sollen. Ein solcher Fall ist für die
Dimensionierung des Wärmeerzeu-gers ein Problem, nicht aber für die
Planung eines Wilo- Geniax-Sys-tems. Spätere Erweiterungen sind
problemlos möglich.Solange die maximal mögliche Anzahl von
Busteilnehmern nicht überschritten wird (s. Kapitel
„Einsatzgrenzen“), können zu einem beliebigen Zeitpunkt weitere
Raumbediengeräte und Pumpen an das System angeschlossen und vom
Server verwaltet werden.In diesem Fall ist es notwendig, die
Projektierung entsprechend zu ergänzen und über die SD-Karte die
neue Konfigurationsdatei auf den Server zu übertragen.

EinsatzgrenzenTrotz all der bis hier beschriebenen
Vielseitigkeit gibt es aber auch Grenzen, die bei der Planung zu
beachten sind.

• Einrohrsysteme eignen sich aus hydraulischen Gründen nicht für
den Einsatz des Wilo-Geniax-Systems.

• Das Wilo-Geniax-Bussystem, das sowohl die Datenübermittlung
als auch die Versorgungsspannung für die Pumpen und
Raumbedienge-räte liefert, kann bis zu 252 angeschlossene Geräte
als Busteilnehmer bedienen. Werden mehr als 252 Teilnehmer
benötigt, muss ein wei-terer Geniax Server eingesetzt werden.

• Die Gesamtlänge des Bussystems darf 2.000 m nicht
überschreiten.• Der Betrieb von Flächenheizsystemen mit dem
Geniax-System ist ebenso wie mit Radiatoren uneingeschränkt
möglich. Auch hier sind bei der Berechnung und Planung die
maximalen Förderdaten der Ge-niax Pumpen zu beachten.

• Geniax Pumpen können hydraulisch nicht in Reihe betrieben
werden.
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Vorgehensweise bei der Planung eines Dezentralen Pumpen-systems
Wilo-Geniax

Beachtung des ZusammenspielsWird der Einsatz dezentraler Pumpen
geplant, so muss stets das Sys-tem als Ganzes betrachtet werden.
Denn am Ende der integralen Pla-nung soll ein optimales
Zusammenspiel aller Komponenten stehen. Die Übersicht Abb. 17 auf
der nächsten Seite verdeutlicht den nichtli-nearen Charakter des
Planungsprozesses.

Gebäude und Präferenzen des BauherrnAusgangspunkt ist natürlich
das Gebäude mit seinem spezifischen Wärmebedarf. Die Wünsche des
Bauherrn nach bestimmten Wärmeü-bergabesystemen wie Fußboden-
und/oder Radiatorheizungen bil-den zusammen mit den physikalischen
Gegebenheiten den Start-punkt der Planung.

WärmeerzeugerDie Wahl des Wärmeerzeugers prägt dem System die
nächsten Ei-genschaften auf. Je nachdem, ob der Wärmeerzeuger über
eine inte-grierte Pumpe verfügt und/oder eine
Mindest-Umlaufwassermenge benötigt, kann eine hydraulische
Entkopplung von Primär- und Heiz-kreisen erforderlich sein, z. B.
mittels einer hydraulischen Weiche (s. a. Kapitel „
Anlagenschaltbilder“ ab S. 15). Um die Möglichkeit der
Vorl-auftemperaturoptimierung nutzen zu können, eignen sich am
besten Wärmeerzeuger mit einer 0–10V-Schnittstelle zu ihrer
Regelung.

WärmeverteilungDie Wärmeverteilung muss die festgelegten
Vorgaben erfüllen. Gleichzeitig sollte sie optimal die
Möglichkeiten des Einsatzes de-zentraler Pumpen nutzen. Dabei sind
die Förderhöhen der Pumpen zu beachten. Hierbei muss ggf. zwischen
mehreren möglichen hydrau-lischen Varianten gewählt werden.
Unterschiedliche Möglichkeiten zur optimalen Verteilung sind im
Ka-pitel „ Anlagenschaltbilder“ ab S. 15 dargestellt. Hinweise zur
Dimen-sionierung der jeweils benötigten Aggregate sind im
Wilo-Geniax Planungshandbuch zu finden.

Geniax-BUS-SystemSteht die hydraulische Planung fest, beginnt
die Planung des Wilo-Geniax-BUS. Hierzu sind maßstabgetreue
Gebäudepläne zwingende Voraussetzung. Die genauen Leitungslängen
sind erforderlich für die Ermittlung einer ausreichenden
Stromversorgung.Der Installationsort der Raumbediengeräte wird
durch die Raumauf-teilung bestimmt und erfolgt in der Regel an den
Innenwänden. Aus der hydraulischen Planung stehen die Montageorte
der Pumpen und deren Elektroniken fest (Abstand Pumpe zu Elektronik
max. 1,5 m) fest. In der Umgebung des Wärmeerzeugers ist als
nächstes der In-stallationsort des Schaltschranks für Geniax Server
und Netzteil zu bestimmen. Vom Server aus werden die Linien des
Geniax-BUS nach den im Wilo-Geniax Planungshandbuch beschriebenen
Vorgaben geplant. Bei Verzweigungen sind Geniax Buskoppler mit
Netzteil vorzusehen. Das gleiche gilt für größere Leitungslängen,
bei denen eine ausreichende Stromversorgung mit nur einem zentralen
Netzteil nicht gewährleis-tet werden kann.Zum Abschluss der
Elektroplanung wird ein Topologieplan mit allen Busteilnehmern und
Leitungswegen erstellt. Der Topologieplan be-schreibt die Anordnung
von Busteilnehmern sowie die Kabelführung

in Gebäuden unter Beachtung der spezifischen Eigenschaften der
Busteilnehmer.

ProjektierungStehen alle Komponenten einschließlich der
Massenströme sowie das Regelungskonzept fest, werden die
wesentlichen Details in die Pro-jektierung übernommen. Die mit der
Projektierungssoftware erstellte Konfigurationsdatei wird auf eine
SD-Karte gespeichert und diese zur Inbetriebnahme in den Server
eingesteckt. Dabei wird automatisch die Konfiguration in den Server
geladen. Diese Datei bildet die Grund-lage für alle Zuordnungen der
Komponenten und deren Regelfunkti-onen.

Unterschiede zu konventionellem VorgehenDie Planung eines
Heizungssystems mit dezentralen Pumpen nach dem Wilo-Geniax-Prinzip
unterscheidet sich vom konventionellen Vorgehen bis zur
Heizflächenberechnung nicht.Sobald die Druckverluste der einzelnen
Heizkörperstränge bekannt sind, muss geprüft werden, ob die
Förderhöhe der dezentralen Hei-zungspumpen in jedem Fall ausreicht.
Ist dies nicht der Fall, so kann durch Vergrößerung von
Leitungsquerschnitten, Aufteilung von Heizkreisen oder durch
Einplanen eines Zubringerkreises eine Lösung gefunden
werden.Wichtig bei der Planung ist, dass die dezentralen
Heizungspumpen immer im Rücklauf installiert werden müssen.
Zusätzlich müssen Rückflussverhinderer im Vorlauf vorgesehen werden
(bei Geniax Pumpenadaptern H-Block bereits integriert).Eine
Überprüfung der Ventilautorität entfällt beim Geniax-System, da
keine Heizkörperventile oder andere Drosselorgane erforderlich
sind.

Ausführliche Angaben zum Thema „Planung eines
Wilo-Geniax-Sys-tems“ sind im Wilo-Geniax Planungshandbuch zu
finden.
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Abb. 17: Planungsschritte
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Festlegung derSystemtemperatur

Festlegung derWärmeübergabesysteme
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Bestimmung der Leitungslängenund Überprüfen der Machbarkeit
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Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)• Einkreissystem:
Radiatoren- oder Fußbodenheizkreis• Massenstromdrosselung auf der
Primärseite zur Optimierung des

Brennwertnutzens

Planungshinweise:• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server
zu ermöglichen, muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10
V ausgestattet sein.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 1: EinkreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät),OHNE bauseits
sicherzustellender Mindest-Umlaufwassermenge
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe Geniax2
Rückflussverhinderer3 Server4 Raumbediengerät8a Vorlauffühler (PT
1000) primärseitig8b Vorlauffühler (PT 1000) sekundärseitig14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

26 Motorisches Drosselventil (0-10 V)35 Ausdehnungsgefäß36
Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb Motorisches
Drosselventil (0-10 V)


	
16 Änderungen vorbehalten 03/2009 WILO SE

Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)• Einkreissystem:
Radiatoren- oder Fußbodenheizkreis

Planungshinweise:• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server
zu ermöglichen, muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10
V ausgestattet sein.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 2: EinkreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät),MIT bauseits
sicherzustellender Mindest-Umlaufwassermenge
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AAchtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

35 Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUS
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem

GGrundlagen

Planun

gSystem

komponenten

Zubehö

rArtik

elnu

mmern

Preise

Service

/ Zub

ehör

, Systeme

Schalt-

und

Regelgeräte

Pumpenm

anagem

ent

Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)•
Zweikreissystem:Heizkreis 1: RadiatorenheizkreisHeizkreis 2:
Fußbodenheizkreis

• Massenstromdrosselung auf der Primärseite zur Optimierung des
Brennwertnutzens

Planungshinweise:• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server
zu ermöglichen, muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10
V ausgestattet sein.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 3: ZweikreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät),OHNE bauseits
sicherzustellender Mindest-Umlaufwassermenge
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8a Vorlauffühler (PT 1000) primärseitig8b
Vorlauffühler (PT 1000) sekundärseitig14 Außentemperaturfühler (PT
1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

26 Motorisches Drosselventil (0-10 V)27 Maximalthermostat35
Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb Motorisches
Drosselventil (0-10 V) Heizkreis 1c Motorisches Drosselventil (0-10
V) Heizkreis 2
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)•
Zweikreissystem:Heizkreis 1: RadiatorenheizkreisHeizkreis 2:
Fußbodenheizkreis

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich um eine Anlage mit hohen Volumenströmen im Fußbodenheizkreis
handelt.

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 4: ZweikreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät), MIT bauseits
sicherzustellender Mindest-Umlaufwassermenge
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8a Vorlauffühler (PT 1000) primärseitig8b
Vorlauffühler (PT 1000) sekundärseitig14 Außentemperaturfühler (PT
1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

25 Regulierventil (mit Stellungsanzeige)26 Motorisches
Drosselventil (0-10 V)27 Maximalthermostat35 Ausdehnungsgefäß36
Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb Motorisches
Drosselventil (0-10 V)
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)•
Zweikreissystem:Heizkreis 1: RadiatorenheizkreisHeizkreis 2:
Fußbodenheizkreis

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich um eine Anlage mit geringen Volumenströmen im
Fußbodenheizkreis handelt.

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Druckverlust und Regelverhalten des 3-Wege-Mischers beachten.
Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 5: ZweikreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät),MIT bauseits
sicherzustellender Mindest-Umlaufwassermenge
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

27 Maximalthermostat30 3-Wege-Mischer (0-10 V)35
Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb Motorisches
Drosselventil (0-10 V)
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)• Zweikreissystem -
Heizkreis 1: Radiatorenheizkreis

Heizkreis 2: Fußbodenheizkreis

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich um eine Anlage handelt, bei der zwei Heizkreise unabhängig
voneinander geregelt werden sollen (z. B. Zweifamilienhaus).

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Druckverlust und Regelverhalten des 3-Wege-Mischers beachten.
Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 6: ZweikreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät),MIT bauseits
sicherzustellender Mindest-Umlaufwassermenge
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AAchtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

GGeniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

30 3-Wege-Mischer (0-10 V)35 Ausdehnungsgefäß36
Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb 3-Wege-Mischer (0-10
V) Heizkreis 1c 3-Wege-Mischer (0-10 V) Heizkreis 2
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe

(Niedertemperatur- oder Brennwerttechnik)• Mehrkreissystem:
Radiatorenheizkreise 1 bis n

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich z. B. um eine Anla-ge für ein Mehrfamilienhaus handelt.

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 7: MehrkreissystemWärmeerzeuger mit
integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe 2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger mit integrierter Pumpe (z. B. Wandheizgerät)23
Hydraulische Weiche (Ausführung der Weiche/des Temperatur-

fühlers entsprechend den Vorgaben des
Wärmeerzeuger-Her-stellers)

25 Regulierventil (mit Stellungsanzeige)35 Ausdehnungsgefäß36
Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUS
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe

(z. B. Niedertemperatur- oder Brennwertkessel)•
Einkreissystem:Heizkreis 1: Radiatorenheizkreis Heizkreis 2:
Radiatorenheizkreis

Planungshinweise:• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server
zu ermöglichen, muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10
V ausgestattet sein.

• Druckverlust und Regelverhalten des 3-Wege-Mischers beachten.
Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 8: EinkreissystemWärmeerzeuger ohne
integrierte Pumpe (z. B. Kessel) mit direkt angeschlossenen
Verbraucherkreisen
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe28 Speicherladepumpe29
Rückflussverhinderer35 Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUS
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe

(z. B. Niedertemperatur- oder Brennwertkessel)• Zweikreissystem
- Heizkreis 1: Radiatorenheizkreis

Heizkreis 2: Fußbodenheizkreis

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich um eine Anlage mit geringen Volumenströmen im
Fußbodenheizkreis handelt.

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Druckverlust und Regelverhalten des 3-Wege-Mischers beachten.
Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 9: ZweikreissystemWärmeerzeuger ohne
integrierte Pumpe (z. B. Kessel) mit direkt angeschlossenen
Verbraucherkreisen
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe27 Maximalthermostat28
Speicherladepumpe29 Rückflussverhinderer30 3-Wege-Mischer (0-10
V)35 Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb 3-Wege-Mischer (0-10
V) Heizkreis 2
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe

(z. B. Niedertemperatur- oder Brennwertkessel)• Zweikreissystem
- Heizkreis 1: Radiatorenheizkreis (z. B. Wohnung 1)

Heizkreis 2: Radiatorenheizkreis (z. B. Wohnung 2)

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich um eine Anlage handelt, bei der zwei Heizkreise unabhängig
voneinander geregelt werden sollen (z. B. Zweifamilienhaus).

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Druckverlust und Regelverhalten des 3-Wege-Mischers beachten.
Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 10: ZweikreissystemWärmeerzeuger ohne
integrierte Pumpe (z. B. Kessel) mit direkt angeschlossenen
Verbraucherkreisen
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe 2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe28 Speicherladepumpe29
Rückflussverhinderer30 3-Wege-Mischer (0-10 V)35 Ausdehnungsgefäß36
Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUSb 3-Wege-Mischer (0-10
V) Heizkreis 1c 3-Wege-Mischer (0-10 V) Heizkreis 2
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Anlagenbeschreibung• Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe

(z. B. Niedertemperatur- oder Brennwertkessel)• Mehrkreissystem:
Radiatorenheizkreise 1 bis n

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich z. B. um eine Anla-ge für ein Mehrfamilienhaus handelt.

• Um eine Ansteuerung durch den Geniax Server zu ermöglichen,
muss der Wärmeerzeuger mit einer Schnittstelle 0-10 V ausgestattet
sein.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 11: MehrkreissystemWärmeerzeuger ohne
integrierte Pumpe (z. B. Kessel)mit direkt angeschlossenen
Verbraucherkreisen
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:20 Warmwasserspeicher (optional)21
Wärmeerzeuger ohne integrierte Pumpe23 Hydraulische Weiche25
Regulierventil (mit Stellungsanzeige)28 Speicherladepumpe29
Rückflussverhinderer31 Zubringerpumpe35 Ausdehnungsgefäß36
Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a Ansteuerung Wärmeerzeuger 0-10 V oder

Ansteuerung Wärmeerzeuger HEIZBETRIEB AUS
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Anlagenbeschreibung• Anlage mit hydraulischer Entkopplung über
Pufferspeicher. Anwend-bar z. B. in Verbindung mit Wärmepumpen,
Festbrennstoffkesseln, Solaranlagen o. ä. auf der
Wärmeerzeugerseite

• Einkreissystem: Radiatoren- oder Fußbodenheizkreis

Planungshinweise:• Druckverlust und Regelverhalten des
3-Wege-Mischers beachten.

Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 12: EinkreissystemÜber Pufferspeicher indirekt
angeschlossene Verbraucherkreise
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AAchtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:30 3-Wege-Mischer (0-10 V)32
Pufferspeicher33 Pufferspeicher-Ladepumpe34 Pufferspeicherfühler35
Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a 3-Wege-Mischer (0-10 V) Heizkreis 1
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Grundlagen, PlanungWilo-Geniax - Das Dezentrale Pumpensystem

Anlagenschaltbilder

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Anlagenbeschreibung• Anlage mit hydraulischer Entkopplung über
Pufferspeicher. Anwend-bar z. B. in Verbindung mit Wärmepumpen,
Festbrennstoffkesseln, Solaranlagen o. ä. auf der
Wärmeerzeugerseite

• Mehrkreissystem: Radiatorenheizkreise 1 bis n

Planungshinweise:• Dieses Planungsbeispiel ist geeignet, wenn es
sich z. B. um eine Anla-ge für ein Mehrfamilienhaus handelt.

• Einzelheiten zum Thema Planung s. Geniax-Planungshandbuch.

Anlagenschaltbild 13: MehrkreissystemÜber Pufferspeicher
indirekt angeschlossene Verbraucherkreise
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Achtung: Prinzipdarstellung! Ersetzt nicht die fachgerechte
Planung!Dieses Anlagenschema enthält nicht alle zur fachgerechten
Installation erforderlichen Absperr- und Sicherheitseinrichtungen
sowie Elektrover-drahtung. Die einschlägigen Normen und Richtlinien
sind zu beachten.

Geniax Komponenten:1 Dezentrale Pumpe2 Rückflussverhinderer3
Server4 Raumbediengerät8 Vorlauffühler (PT 1000)14
Außentemperaturfühler (PT 1000)

Bauseitige Komponenten:23 Hydraulische Weiche25 Regulierventil
(mit Stellungsanzeige)30 3-Wege-Mischer (0-10 V)31 Zubringerpumpe32
Pufferspeicher33 Pufferspeicher-Ladepumpe34 Pufferspeicherfühler35
Ausdehnungsgefäß36 Sicherheitsventil

Über Geniax Server angesteuerte Komponenten zur Regelung der
Systemtemperaturen:a 3-Wege-Mischer (0-10 V)
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Pumpe

Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

>Dezentrale Heizungspumpe Wilo-Geniax• Nassläufer-Umwälzpumpe
in Hocheffizi-enztechnik mit automatischer Leistungsan-passung.
Bestehend aus Motor in ECM-Technologie mit Gehäuse, Anschlusskabel
1,5 m lang sowie hydraulischer Einheit zur Verbindung mit
entsprechenden Geniax Pumpenadaptern. Inkl. Verkleidung.

> Einsatz:• Die Pumpen (inkl. den dazugehörigen
Pum-penelektroniken) sind die ausführenden Komponenten innerhalb
des Dezentralen Pumpensystem Wilo-Geniax. Sie versorgen die
Heizflächen (Radiatoren/Flächenheiz-kreise) mit den notwendigen
Massenströ-men. Einsetzbar in allen üblichen
Zweirohr-systemen/-anlagen.

Geniax Pumpenelektronik

>Pumpenelektronik• Anschlussfertige, in Pumpennähe zu
instal-lierende Elektronik zur Steuerung/Regelung der Dezentralen
Pumpe.

> Einsatz:Innerhalb des Dezentralen Pumpensystems sorgt die
Pumpenelektronik in Verbindung mit der dazugehörigen Pumpe für die
Um-wälzung des zur Wärmeübertragung einge-setzten
Fördermediums.
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Pumpe

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiges Komplettgerät•
Nassläufer-Umwälzpumpe in Hocheffizienztechnik• Höchste
Wirkungsgrade durch ECM-Technologie• Betrieb mit
Sicherheitskleinspannung 24 V DC SELV

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
38• Technische Daten in Verbindung mit- Pumpenadapter Durchgang RLF
. . 52- Pumpenadapter H-Block Durchg.. 60- Pumpenadapter H-Block
Eck. . . . . 68

• Kennlinien in Verbindung mit- Pumpenadapter Durchgang RLF . .
54- Pumpenadapter H-Block Durchg.. 62- Pumpenadapter H-Block Eck. .
. . . 70

• Maße. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
40

Geniax Pumpenelektronik

>Produktmerkmale:• Anschlussfertige Elektronik•
Bedarfsgeführte Drehzahlregelung der Dezentralen Pumpe Wilo-Geniax•
Zusatzfunktionen:-Vor-/Rücklauftemperaturerfassung am
Heizkörper/Heizkreis (Wilo-Geniax Zubehör)- Fenster-offen-Erkennung
(bauseitiges Zubehör)

• Einbau in handelsübliche Unterputz-Hohlwanddosen oder
Aufputzdosen• Elektronikabdeckung im Geniax Design mit integrierter
Kabelaufwicklung als Geniax Zubehör erhältlich. Alternativ:
Verwendung von Abdeckungen gängiger Hersteller möglich

• Betrieb mit Sicherheitskleinspannung 24 V DC SELV

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
42• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 44•
Klemmenpläne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46• Zubehör . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 104
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Pumpe

Geniax Pumpenadapter Durchgang RLF

>Pumpenadapter Durchgang RLF• Anschlussfertiger Pumpenadapter
in Aus-

führung Durchgang zur Aufnahme der de-zentralen Heizungspumpe
Wilo-Geniax

> Einsatz:• Zum Anschluss an herkömmliche
Kompakt-heizkörper/Radiatoren sowie in Heizkreis-verteilern.
Montage des Pumpenadapters im Rücklauf.

Geniax Pumpenadapter H-Block Durchgang

>Pumpenadapter H-Block Durchgang• Anschlussfertiger
Pumpenadapter in Aus-

führung H-Block Durchgang zur Aufnahme der Dezentralen
Heizungspumpe Wilo-Ge-niax

> Einsatz:• Zum Anschluss an Heizkörper mit unterem
Zweipunktanschluss

Geniax Pumpenadapter H-Block Eck

>Pumpenadapter H-Block Eck• Anschlussfertiger Pumpenadapter
in Aus-

führung H-Block Eck zur Aufnahme der De-zentralen Heizungspumpe
Wilo-Geniax

> Einsatz:Zum Anschluss an Heizkörper mit unterem
Zweipunktanschluss
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Pumpe

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Geniax Pumpenadapter Durchgang RLF

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiger Pumpenadapter•
Branchenübliche Standardabmessungen (entsprechen
Thermostatventilen)• Bekannte Anschluss- und Montagetechnik•
Universell anschließbar an alle üblichen
Kompaktheizkörper/Radiatoren• Mit Rückflussverhinderer für
Rohreinbau• Montage der Pumpe auf Adapter bzw. Demontage ohne
Werkzeug möglich• Mit Bypass für Heizkörper-/Heizkreisabsperrung.
Dadurch Montage/Demontage der Dezentralen Pumpe bei gefüllter
Anlage unter Druck möglich

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
50• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 52• Kennlinien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54• Maße. . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55• Installationsbeispiel
. . . . . . . . . . . . . . 56• Zubehör . . . . . . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . 104

Geniax Pumpenadapter H-Block Durchgang

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiger Pumpenadapter•
Branchenübliche Standardabmessungen• Bekannte Anschluss- und
Montagetechnik• Universell anschließbar an Heizkörper mit unterem
Zweipunktanschluss:rechts, links, mittig

• Mit integriertem Rückflussverhinderer• Montage der Pumpe auf
Adapter bzw. Demontage ohne Werkzeug möglich• Mit Bypass für
Heizkörper-/Heizkreisabsperrung. Dadurch Montage/Demontage der
Dezentralen Pumpe bei gefüllter Anlage unter Druck möglich

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
58• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 60• Kennlinien
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62• Maße. . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 63•
Installationsbeispiele . . . . . . . . . . . . . 64• Zubehör . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 104

Geniax Pumpenadapter H-Block Eck

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiger Pumpenadapter•
Branchenübliche Standardabmessungen• Bekannte Anschluss- und
Montagetechnik• Verfügbar in 2 Ausführungen. Dadurch universell
anschließbar an Heizkörper mit unterem Zweipunktanschluss: rechts,
links, mittig

• Mit integriertem Rückflussverhinderer• Montage der Pumpe auf
Adapter bzw. Demontage ohne Werkzeug möglich• Mit Bypass für
Heizkörper-/Heizkreisabsperrung. Dadurch Montage/Demontage der
Dezentralen Pumpe bei gefüllter Anlage unter Druck möglich

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
66• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 68•
Kennlinien: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70• Maße. .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71•
Installationsbeispiele . . . . . . . . . . . . . 73• Zubehör . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 104
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Management

Geniax Server

>Geniax Server:• Anschlussfertige Regel- und Steuereinheit
mit Gehäuse nach DIN 43880 zur Installati-on in üblichen
Elektroinstallations-Vertei-lerkästen.

> Einsatz:• Zentrale Intelligenz des Dezentralen
Pum-pensystems Wilo-Geniax. Zur Steuerung/Regelung aller
angeschlossenen Kompo-nenten.

Geniax Buskoppler

> Buskoppler:• Anschlussfertiges Komplettgerät mit Ge-häuse
nach DIN 43880 zur Installation in üblichen
Elektroinstallations-Verteilerkäs-ten.

> Einsatz: • Realisierung der maximalen Anzahl von 252

Busteilnehmern pro Bus• Realisierung der geforderten
Bus-Leitungs-länge bzw. Vergrößerung der Leitungslänge

• Herstellung der galvanischen Trennung

Geniax Netzteil

> Netzteil:• Netztransformator für
Tragschienen-Stromversorgung 24 V DC SELV, primär ge-taktet,
1-phasig. Speziell geeignet zur Mon-tage in
Installationsverteilern.

> Einsatz:• Zur Versorgung des Geniax-Bussystems bzw. der
angeschlossenen Busteilnehmer mit Sicherheitskleinspannung 24 V DC
SELV
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Management

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Geniax Server

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiges Komplettgerät• Steuerung
von bis zu 2 Heizkreisen innerhalb des Systems Geniax• Bis zu 252
Geniax Komponenten anschließbar• Bedarfsgeführte Ansteuerung des
Wärmeerzeugers über 0–10 V-Schnittstelle• Universal-Rastfuß für
einfache Befestigung auf EN-Tragschienen• Betrieb mit
Sicherheitskleinspannung 24 V DC SELV

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
74• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 78•
Klemmenpläne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79• Maße,
Montagebeispiel . . . . . . . . . . . 84• Zubehör . . . . . . . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . 104

Geniax Buskoppler

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiges Komplettgerät•
Kaskadenschaltungen von Buskopplern möglich• Universal-Rastfuß für
einfache Befestigung auf EN-Tragschienen• Betrieb mit
Sicherheitskleinspannung 24 V DC SELV

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
85• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 86•
Klemmenpläne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 87• Maße,
Montagebeispiel . . . . . . . . . . . 88

Geniax Netzteil

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiges Komplettgerät für
Ausgangsstrom 24 V DC SELV• Universal-Rastfuß für einfache
Befestigung auf EN-Tragschienen• Interne Sicherung (kein
zusätzlicher Geräteschutz erforderlich)• Elektronisch kurzschluss-
und leerlauffest• Primär- und Sekundärseite galvanisch getrennt

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
89• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 90•
Klemmenpläne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93• Maße,
Montagebeispiele . . . . . . . . . . 94
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Bedienung

Geniax Raumbediengerät Premium

> Raumbediengerät Premium:Einzelraum-Bediengerät zur
temperatur- und zeitabhängigen, raumweisen Bedienung des
Dezentralen Pumpensystems Wilo-Geniax.

> Einsatz:• Schnittstelle des Dezentralen Pumpensys-tems
Wilo-Geniax zum Benutzer. Einsetzbar in Ein-, Zwei- und
Mehrfamilienhäusern so-wie in öffentlichen Gebäuden, Behörden,
Bürogebäuden und Hotels.
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Geniax SystemkomponentenÜbersicht Systemkomponenten

Systemgruppe Geniax Bedienung

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem
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Geniax Raumbediengerät Premium

>Produktmerkmale:• Anschlussfertiges Komplettgerät•
Integrierter Temperatursensor• Schnelleinstellung der wichtigsten
Parameter (Raumtemperatur und Heizzeit)• Schnellaufheizfunktion•
Fenster-offen-Erkennung (bauseitiges Zubehör)• Benutzerfreundliches
Bedienkonzept• Intuitive Benutzerführung• Übersichtliche
Benutzerinformation durch Soll- und Ist-Bereich im Display•
Konfigurierbar in 3 Ausführungen, funktional abgestimmt für den
Einsatz in

Einfamilienhäusern, Mehrfamilienhäusern, Behörden, Bürogebäude•
Betrieb mit Sicherheitskleinspannung 24 V DC SELV

>Weitere Informationen: Seite:• Grundlagen, Planung. . . . .
. . . . . . . . . 6• Produktbeschreibung . . . . . . . . . . . . .
95• Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . 100•
Klemmenpläne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 101• Maße. . . .
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 103
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Geniax SystemkomponentenSystemgruppe Geniax Pumpe

Produktbeschreibung Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

BauartNassläufer-Umwälzpumpe in Hocheffizienztechnik mit
automa-tischer Leistungsanpassung. Bestehend aus EC-Motor mit
Gehäuse, Anschlusskabel sowie hydraulischer Einheit zur Verbindung
mit ent-sprechenden Geniax Pumpenadaptern. Inkl. Verkleidung.

TypenschlüsselBeispiel: Wilo-Geniax Pumpe 1,0Geniax Dezentrales
Pumpensystem1,0 Nennförderhöhe/m

Einsatz/Funktion im Dezentralen Pumpensystem Wilo-GeniaxDie
Dezentralen Pumpen Wilo-Geniax können in allen üblichen
Zwei-rohrsystemen/-anlagen eingesetzt werden. Hinweis: Nicht
einsetzbar in Einrohranlagen. Die Pumpen (inkl. den dazugehörigen
Pumpenelektroniken) sind die ausführenden Komponenten innerhalb des
Dezentralen Pumpensys-tems Wilo-Geniax. Sie versorgen die
Heizflächen (Radiatoren/ Flä-chenheizkreise) mit den notwendigen
Massenströmen. Sie werden - in Verbindung mit den entsprechenden
Pumpenadaptern - direkt im Rücklauf des Heizkörpers bzw. des
Heizkreises montiert. Es ist immer jeweils eine Pumpe an einen
Heizkörper oder Flächenheizkreis ange-schlossen. Folgende
Anwendungen können realisiert werden:

• Dezentrales Pumpensystem für Radiatorenheizung• Dezentrales
Pumpensystem für Flächenheizung (Fußbodenheizung)

Die elektrische Ansteuerung und Regelung der Pumpe erfolgt über
die separate Pumpenelektronik, die unabhängig von der Pumpe, aber
in ihrer unmittelbaren Nähe installiert wird. Durch die
Regelsignale des Geniax Servers an die Pumpenelektronik wird die
Pumpendreh-zahl und damit der Massenstrom und die Heizleistung
geregelt.

InstallationshinweiseZur Herstellung einer kompletten,
betriebsfähigen Funktionseinheit „Dezentrale Pumpe“ werden drei
separat zu bestellende Komponen-ten benötigt:

• Geniax Pumpe (mit Laufrad, Motor, Motorkabel und Verkleidung)•
Geniax Pumpenelektronik• Geniax Pumpenadapter (inkl.
Rückflussverhinderer), je nach Bedarf in den Ausführungen-
Pumpenadapter Durchgang RLF- Pumpenadapter H-Block Durchgang-
Pumpenadapter H-Block Eck

In der RRohinstallationsphase eines Dezentralen Pumpensystems
Wi-lo-Geniax werden zunächst nur die Pumpenadapter in Verbindung
mit den zugehörigen Rückflussverhinderern im System installiert. In
der nachfolgenden FFertiginstallationsphase werden die
vorinstal-lierten Pumpenadapter mit den eigentlichen Pumpenköpfen
inkl. Mo-tor und Laufrad bestückt. Die Anlage muss dafür nicht
entleert wer-den.Über ein vorkonfektioniertes Kabel mit
Steckeranschluss wird an-schliessend die Pumpe mit der extern
installierten Pumpenelektronik verbunden. Damit ist die
Funktionseinheit komplettiert und fertig vorbereitet für die
Inbetriebnahme.

Die Dezentralen Pumpen Wilo-Geniax können auch in Schlafräumen
betrieben werden. Der Geräuschpegel liegt deutlich unter dem
strengsten Grenzwert von 25 dB(A) der VDI-Richtlinie 4100
„Schall-schutz von Wohnungen" (Stufe III).
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Geniax SystemkomponentenSystemgruppe Geniax Pumpe

Produktbeschreibung Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

Wilo-Katalog A4 - 50 Hz - Wilo-Geniax - Das Dezentrale
Pumpensystem

GGrundlagen

Planun

gSystem
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nenten

Artik

elnu

mmern

Preise

Service

/ Zub

ehör

, Systeme

Schalt-

und

Regelgeräte

Pumpenm

anagem

ent

Ausstattung/Funktionsmerkmale

Betriebsarten/Regelungsmodi/Funktionen• Ansteuerung und
stufenlose Leistungsanpassung nach Bedarf in Ab-hängigkeit von der
Pumpenelektronik bzw. der Systemregelung. De-tails s. S. 42 (Geniax
Pumpenelektronik) und S. 74 (Geniax Server)

Datenaustausch• Wilo-Geniax-BUS

Ausstattung• Vorkonfektioniertes Motorkabel mit Anschlussstecker
für Pumpen-elektronik, 1,5 m lang

• Integrierter Temperatursensor zur Erfassung der
Fördermedium-Temperatur

• Bajonettverschluss (selbstdichtend) für Montage am
Pumpenadapter• Blockierstromfester Motor

Lieferumfang• Geniax Pumpe• Verkleidung• Montageanleitung
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Geniax SystemkomponentenSystemgruppe Geniax Pumpe

Maße Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

Maßzeichnung A: Dezentrale Pumpe Wilo-Geniax

Maßzeichnung B: Verkleidung (hier: montiert auf Pumpe mit
Pumpenadaper Durchgang RLF)

63

47

39,5 39,5

3466

95

53

80,551

45 94

SW2751

Rp 1/2

R 1/2 G 3/4

68,5

SW30
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